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Editorial

Kürzlich erlebte ich ein absolut mystisches Alpenerlebnis mit dem Stamm Thun.
Mehr dazu erst in der nächsten Ausgabe der AH-Nachrichten. Nur so viel: die
Hexen auf dem Berg, sofern sie es überhaupt waren, erschienen uns überaus
sympathisch und haben uns liebevoll bedient. 
Auch sonst scheint mir das aktuelle Vorwort mysteriös. Kaum hat für mich das
Jahr richtig angefangen, schreibe ich für eine Ausgabe, die erst erscheint, wenn
zwei Drittel des Jahres schon Geschichte sind. Nun ja, ich weiss, ich schreibe ja
drüber. Trotzdem habe ich immer mehr das Gefühl, dass die Zeit schneller ist,
als ich sie erleben kann.
Und es gibt auch viel zu erleben. AH-Schiessen beim Stamm Zürich, mit Sieg im
Spielparcours, dann ein Abend mit Bausachverständigen (nobel ausgedrückt!)
und dann in Burgdorf beim Singen mit vielen anderen, ausserordentlich starken
Chören, ein bereicherndes Erlebnis.
Die Jahresversammlungen werden mit einem Protokoll gut abgedeckt und dann
war ich schon wieder beim Stamm Thun. Es ging um Bier und da musste ich
dabei sein. In Spiez gibt es eine Brauerei, die ich noch nie gesehen hatte. Sogar
mein Farbenfreund Balu, AH der GVTW war da. Ein gediegenes Ereignis, ver-
bunden mit einer verspäteten Geburi-Feier. Ich gratuliere Tukan an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlich zum Geburtstag. Der wievielte kann man aus dem
Mitgliederverzeichnis entnehmen. Das ist aber kein Wettbewerb!



2

für alles
elektrische

Fritz Gfeller v/o Pfitzi

Wilhelm Kobel
v/o Wiko AH
dipl. Baumeister
und Architekt HTL
Worbstrasse 344
3073 Gümligen

• Neubauten
• Sanierungen
• Umbauten
• Kernbohrungen
• Kundendienst

W.+J. Kobel AG
Untermattweg 40b
3027 Bern
Tel. 031 992 17 16 
Fax 031 992 18 26
E-mail: kobel-ag@gmx.net
http:www.kobel-ag.ch

f.scheidegger+co

mühlegasse 9
3400 burgdorf
tel. 034 422 30 73 
fax 034 423 07 45
f.scheidegger@smile.ch

11
0
JA

H
R
E



3

Mit Unterstützung von Snooky wurde bei uns in Biel eine wichtige Brücke ersetzt
(Bericht in der nächsten Ausgabe) und in den Medien waren auch viele GVer
präsent. Geniesst den Sommer, sofern er dann doch noch kommt und bleibt
der GVTB treu.

Der Redaktor

AHP Aktuell

Liebe GVer und GVerinnen

Das neue AHP Roland Fuchs v/o USSAN ist gewählt und er hat sein Team um
sich geschart. Der Kern stammt aus dem Stamm Burgdorf. Daraus lese ich ab,
dass der nächste AH-Vorstand sich aus dem Stamm Bern rekrutieren wird. Die
im Workshop «Zukunft» erarbeitete Strategie (in Zeiten des Internets und einer
grossen Mobilität (im Vergleich zu den Gründungsjahren der GVTB) einen
stammübergreifenden Vorstand zu formieren) wird also aller Voraussicht nach
in 8 Jahren (Wahlen von 2022) greifen falls wir einen nichtbernischen oder nicht-
burgdofer Vorstand suchen. Ich sehe dies keineswegs negativ, aber die Aussage
ist mit einer Ermahnung verbunden sich zu öffnen, neue Wege zu gehen um
erfolgreich zu überleben.
Wer das Protokoll der HV aufmerksam liest, sieht, dass es unserer GVTB im Prin-
zip, auch finanziell, gut geht. Trotzdem, ein vorausschauendes P sieht auch bei
den Finanzen Handlungsbedarf. Unsere Diskussion an der HV hat gezeigt, dass
eine Erhöhung des Mitgliederbeitrages nur einen Teil der GV-er in die Erhöhung
unserer Liquidität einbinden würde. Daher habe ich beschlossen hier Alle,
denen die GVTB so viel wert ist, die so viel Interesse an der GVTB haben
und die es aus der «Portokasse» nehmen können aufzurufen, im näch-
stes Jahr Ihren (Jahres- oder Freiwilligenbeitrag) einmalig zu verdoppeln
(wie ich das machen werde) oder einfach aufzustocken oder aufzurun-
den. Die so sozialverträglich gewonnene zusätzliche Liquidität würde die Dis-
kussion um höhere Beiträge wiederum einige Zeit hinauszögern und Alle
beteiligen.
Auch wenn es regnet was das Zeug hält, das Emmental unter Wasser steht, ge-
niesst den Sommer trotzdem wenn er ab und zu da ist. Ich jedenfalls werde dies
ab sofort mit wohlverdienten Ferien tun. Bis bald also, beim Singen, am nächsten
Auftritt in Burgdorf (Kulturnacht) oder ganz zufällig sonst irgendwo! Ich grüsse
Euch in den Farben schwarz weiss schwarz. 

Stein am Rhein, 27. Juli 2014                             Euer Bruno Schuler v/o Psycho

GV-er – berücksichtigt bei Euren Einkäufen unsere Inserenten!
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Ganz in Ihrer Nähe. Bei der Autobahn A6 Ausfahrt # 14
Direkt an der Aare! Gemütliches Ambiente.

Gepflegte Küche! Tipi Anlässe!
internet: www.campagna-belp.ch
e-mail: campagna@swissonline.ch
telefon: 031 819 15 55
Herzlich willkommen!
Priska & Willy v/o Orgi
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AH-Schiessen 2014

Wieder einmal hat der AH-Stamm Zürich die schiessfreudigen GVer nach Wet-
zikon eingeladen. Bei der Anfahrt hat uns zwar eine Baustelle etwas verwirrt,
aber wir haben die, bereits mehrmals besuchte Schiessanlage nach kurzer Irrfahrt
doch noch gefunden. Auch das Wetter hatten die Zürcher wieder bestens or-
ganisiert, sonnig und nicht zu heiss. Im Wettkampf wurde von jedem das best-
mögliche versucht. Bei einigen ist es halt dann nicht so grossartig gelungen. 
Neben dem Schiessbetrieb hatte sich Rita Dahinden mit ihren Söhnen wieder
einen unterhaltsamen Spielwettkampf ausgedacht und als «Familienunterneh-
men» gleich selbst begleitet. Dass der Redaktor zwar die Frage zu einer Ausgabe
der AH-Nachrichten auch nicht richtig beantworten konnte (i löffle mi) lag daran,
dass im gefragten Jahr das AH-Schiessen so früh stattfand, dass darüber schon
in der zweiten Ausgabe berichtet werden konnte. In meiner Ausbildungszeit
gab es noch keine Pisa-Studie. Wenn ich die Rangliste richtig interpretiere, habe
ich sogar die Frage falsch gelesen.
Nach dem Apéro auf dem sonnigen Vorplatz, einige haben es sich am Terras-
senrand bequem gemacht, andere benützten die extra hergebrachten Festplatz-
Tische und Bänke, begab man sich zum Essen in die schöne Schützenstube. Das
Wunschmenu von Ante: Hackbraten mit Kartoffelgratin und Gemüse hat hof-
fentlich allen gemundet. Danach folgte die Rangverkündigung, auf die alle ge-
spannt waren. Alle wollten doch von diesem, auch von Rita Dahinden
gestalteten Gabentisch einen schönen Preis abholen. Die Rangliste sehen sie an-
schliessend. Die Zürcher konnten ihren Heimvorteil nicht ausnützen. Mit «ihrem»
AHP haben sie aber auch eine schwere Hypothek. Sie wurden in der Stamm-
wertung vor dem abgeschlagenen Biel dritte. 
Dem AH-Stamm Zürich ein herzliches Dankeschön für die gelungene Organisa-
tion, der Familie Dahinden ein riesiges Merci für den Spielwettbewerb und Ru-
dolf Volland v/o Rätus für sein grosszügiges Sponsoring für diesen Anlass.

TEVYA

Skull im Kampf Nimbus betreut zwei Margriten beim Dart 
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Stammlokal AH-Stamm Bern
1. Dienstag
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Dionysos und Hämpu beim Apéro

Kim und Ante übergeben Hämpu die Hellebarde

Gemütliche Schützenstube

Pascal Dahinden hat für
die Siegerehrung im GV-
Stich seinen Knieend-

Wettkampf unterbrochen
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Rangliste Stammwertung

Rang AH-Stamm Durchschnitt
1. Bern 86,25
2. Burgdorf 86,00
3. Zürich 85,50
4. Biel 83,67

Rangliste AH-Stich
12 Schuss auf A10, die 10 besten Schüsse

Rang Name Cerevis Stamm Resultat
1. Hans Jürg Haller Yogi BE 97
2. Hansjörg Steiner Ante ZH 94
3. Urs Mönch Kim ZH 90
4. Markus Wyler Wyli BU 90
5. Erich Imhof Hermes BU 89
6. Jürg Tschabold Mutz BE 88
7. Ueli Mathys Tevya BI 86
8. Chistian Amstutz Skull BI 86
9. Stefan Dahinden ZH 84

10. Pascal Dahinden ZH 82
11. Rudolf Wenger Tramp ZH 82
12. Fritz Gfeller Pfitzi BE 81
13. Rita Dahinden ZH 81
14. Hansruedi Hiltbrunner Profi BU 79
15. Ueli Wälti Stamm BI 79
16. Hanspeter Münger Hämpu BE 79
17. Kurt Bernasconi Hamlet BE 77
18. Hans Roth Dulix ZH 77
19. Maximiliane Schuler ZH 76
20. Bruno Schuler Psycho ZH 73

Rangliste GV-Stich
3 Schuss auf A100

Rang Name Cerevis Stamm Resultat
1. Pascal Dahinden ZH 260
2. Markus Wyler Wyli BU 256
3. Hansjörg Steiner Ante ZH 255
4. Stefan Dahinden ZH 240
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5. Hansruedi Hiltbrunner Profi BU 230
6. Rudolf Wenger Tramp ZH 220

7. Urs Mönch v/o Kim, 218P; 8. Fritz Gfeller v/o Pfitzi, 206P; 9. Hans Jürg Hal-
ler v/o Yogi, 206P; 10. Erich Imhof v/o Hermes, 196P; 11. Rita Dahinden, 193P;
12. Jürg Tschabold v/o Mutz, 191P; 13. Hans Roth v/o Dulix, 195P; 14. Ueli Ma-
thys v/o Tevya, 181P; 15. Christian Amstutz v/o Skull, 171P, 16. Ueli Wälti v/o
Stamm, 164P.

Rangliste Glücksstich
1 Schuss auf A100, Differenz zum Mittel aller Schützen (52,55)

Rang Name Cerevis Stamm Schuss
1. Hansjörg Steiner Ante ZH 52
2. Hanspeter Münger Hämpu BE 47
3. Rita Dahinden ZH 61
4. Hans Roth Dulix ZH 62
5. Bruno Schuler Psycho ZH 63
6. Markus Wyler Wyli BU 64

7. Hans Jürg Haller v/o Yogi, 65P; 8. Stefan Dahinden, 40P; 9. Ueli Mathys v/o
Tevya, 67P; 10. Ueli Wälti v/o Stamm, 67P; 11. Rudolf Wenger v/o Tramp, 37P;
12. Erich Imhof v/o Hermes, 69P; 13. Hansruedi Hiltbrunner v/o Profi, 70P; 14.
Christian Amstutz v/o Skull, 31P; 15. Fritz Gfeller v/o Pfitzi, 78P; 16. Urs Mönch
v/o Kim, 85P; 17. Pascal Dahinden, 93P; 18. Kurt Bernasconi v/o Hamlet, 0P; 19.
Jürg Tschabold v/o Mutz, 0P; 20. Maximiliane Schuler, 0P.

Rangliste des Spielwettbewerbes

Rang   Name, Vorname                           Cerevis          Dart     Würfelbox   Jasskarten     Kegel-Kubb   Quiz        Total
1.   Mathys Ueli                  Tevya      65    - 2        64           5          5       137
2.  Schuler Bruno              Psycho    38    -14       58           10          0         92
3.  Dahinden Stefan                       47    -22       15           20          5         65
4.  Mathys Margrit                         59    -17       10           5          5         62
5.  Wenger Ruedi              Tramp     28    - 5        6           30          0         59
6.  Dahinden Pascal                       45    -24       17           10          5         53
7.  Münger Hanspeter       Hämpu   30    -17       30           5          5         53
8.  Wälti Margrit                            33    -14       17           10          5         51
9.  Bernasconi Kurt           Hamlet   38    -26       9           20          5         46

10.  Hiltbrunner Hansruedi  Profi       34    -22       18           10          0         40
11.  Wyler Markus              Wyli        31    -33       30           5          5         38
12.  Schuler Maximiliane                   29    -28       25           10          0         36
13.  Recher Markus             Nimbus   51    -36       5           10          0         30
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14.  Roth Hans                    Dulix       42    -21       3           5          0         29
15.  Imhof Erich                  Hermes   25    -15       5           0          5         20
16.  Wälti Ueli                     Stamm    20    -28       12           10          5         19
17.  Tschabold Jürg             Mutz      36    -41       9           5          5         14
18.  Flückiger Erika                          33    -49       10           10          5           9
19.  Recher Ursula                           2    -27       5           15          5           0
20.  Gfeller Fritz                  Pfitzi       18    -31       6           0          5          -2
21.  Flückiger Ueli               Dionysos 33    -77       27           10          0          -7

Wann wurde der Altherrenverband gegründet?            
1899                                   12x (richtig)
1901                                   1x
1896                                   8x
1898                                   0x

Welches Titelbild zierte die AH Nachrichten Nr.1/2012?
Waldweihnachten               1x         (richtig /Ursula)                          
Crambambuli 1964             5x                                            
Werbung Couleurball          10x                                            
GV Weihnacht                    4x                                            

Vor 4 Jahren - 2010 - gewann Zürich am AH Schiessen klar die Stamm-
wertung. Wer führte damals die Rangliste im AH Stich an?
Yogi                                    1x         (richtig / Hamlet)          
Kim                                     3x                                                                         
Wyli                                    3x                              
Ante                                   14x                             

Ein Abend unter Bouchnuschti

(mit Sandra, Funktionsbegriff: Frölein) Der Titel stammt nicht von mir. An einem
sehr gelungenen Abend mit interessanter Besichtigung und absolut lustigem
anschliessenden Höck im Restaurant Jäger, Bern-Bethlehem, haben mir die an-
deren Stammmitglieder den Titel so vorgegeben.
Am 23. Mai 2014 hat uns Wilhelm Kobel v/o Wiko zu einer Besichtigung seines
neusten Projektes eingeladen, mit anschliessendem gemeinsamen Nachtessen.
Auf dem Firmengelände seines hundertzehn Jahre alten Baugeschäftes (Inserat
Seite 2), stand bis zum 21. März 2011 eine grosse Holzhalle, die in früheren Zei-
ten als Brennstofflager diente. Die Firma Kobel war damals stark im Brennstoff-
handel aktiv. Nach Aufgabe des Brennstoffhandels, im Jahre 2002, wurde die
Halle als Lager an 13 verschiedene Interessenten vermietet. Im März 2011 ist
die Halle einem Grossbrand zum Opfer gefallen. Die grösste Brandstätte in der
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Gemeinde Bern in diesem Jahr, keine Personenschäden aber immerhin 70 Eva-
kuierte.
Was nun? Die Gebrüder Kobel haben sich entschieden, auf dem frei geworde-
nen Platz eine Studentenresidenz zu errichten. Der Standort, von Bern mit S-
Bahn in 5 Minuten erreichbar, 1 Minute zu Fuss neben der ÖV- Haltestelle, passte
ausserordentlich gut für diese Idee. Ein Architektur-Wettbewerb mit vier Teilneh-
mern wurde gestartet. Daraus ist nun ein grossartiges Gebäude, die «Studen-
tenresidenz Stöckacker», mit hellen, grosszügigen, verschieden grossen
Wohneinheiten entstanden. 
Die Ausführung wurde der Firma Reinhard und Partner zugesprochen. Die Bau-
bewilligung verzögerte sich wegen diversen Einsprachen bis Dezember 2012.

Und auch der Bau wurde wegen konta-
miniertem Boden, so wie wetterbe-
dingt, teilweise verzögert. 
Aber nun steht ein stattliches Gebäude
im Stöckacker, das mich sehr angespro-
chen hat. Es könnte auch mich animie-
ren, nochmals ein Studium zu beginnen.
Die Anlage umfasst vom 1-er Studio
auch 2-er, 3-er und 4-er Wohngemein-
schaftswohnungen. In den 1-er Studios
könnte meines Erachtens auch ein Paar
leben. Da die Wohnungen voll möbliert
vermietet werden, fehlt dann aber ein

Ein imposantes Gebäude

Das alte Lagerhaus brennt
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zweites Bett. Neben den
Wohnungen befindet sich
im Untergeschoss auch
ein schallisoliertes Musik-
zimmer und ein Gemein-
schaftsraum mit Küche,
getrennten WC’s, Vorrats-
raum und Aussenarena.
Da könnte der Stamm
Bern bei schlechtem Wet-
ter auch einen Anlass
durchführen. 
In der Wohnungsmiete

inbegriffen sind, ein voll möblierter Wohn- und Schlafraum, eine gut ausgestat-
tete Küche, frische Bettwäsche alle zwei Wochen, WLAN usw. Zu jeder Woh-
nung gehört auch ein grosszügiger Balkon, mit Verbindung zu den benach-
barten Wohnungen.
Auf der Dachterrasse mit Blick auf den Bantiger, Gurten und Ulmizberg befindet
sich ein grosszügiger, zum Teil gedeckter, mit Sitzgelegenheiten ausgestatteter
Treffpunkt, für gemeinsame Feste usw. Das Haus ist als Minergie-Haus konzipiert
und verfügt über eine Fotovoltaikanlage auf dem Dach für das Warmwasser und
einer Pelletheizung. Im Keller gibt es für jeden Mieter einen Schrank für Ski, Kof-
fer und andere sperrige Gegenstände. 
Insgesamt sollen hier 47 Studierende eine Unterkunft finden. Dabei wird darauf
geachtet, dass niemand für sich allein eine grosse Wohnung mieten kann. Das
Ganze hat auch seinen Preis. Je nach Wohnungsgrösse variiert der Mietpreis
zwischen 750.- und 940.- CHF plus Nebenkosten zwischen 110.- und 140.-.
Ach ja. Es gibt auch so etwas wie eine Schlummermutter. Die heisst aber Resi-

Moderne Küche, grosszügige Räume

Gurten und Ulmizberg ÖV ist nahe
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denzleiterin und wohnt mit Familie in einer Attikawohnung, ist mehrsprachig
und betreut die ganze Liegenschaft.
Nach der Besichtigung, die wir dank grossem Lift auch bis zum Attikageschoss
problemlos bewältigten, verschoben wir uns in das Restaurant Jäger, wo wir von
(ich bin Sandra, ruft mich ja nicht Frölein) aufs beste bedient wurden. Sie kon-
terte auch sehr charmant alle unsere Bemerkungen. Wir haben viel gelacht, es
war ein richtig guter Abend. Herzlich Danke an Wiko für die Einladung und Gra-
tulation zu seinem Projekt, es hat mich begeistert. – Übrigens, es waren nicht
nur Bouchnuschti anwesend, es waren auch «Elektriker und Mechaniker»da.
Am Dienstag, den 1. Juli 2014 erschien auch im ‹Der Bund› ein langer Bericht
über das Projekt, mit Bildern. Weitere Infos: www.studentenresidenz.ch

TEVYA

Sängertag in Burgdorf

Liebe Sänger,
herzliche Gratulation für euren tollen Einsatz und schönen Erfolg am Sängertag
letzten Samstag in Burgdorf. Auch die Beurteilung der gesanglichen Leistung
durch die Experten fiel sehr positiv aus. Danke Fidler.  
Schon beim Ständchen-Singen am Samstagmorgen waren über 20 GV-er an-
wesend und in der Kirche dann die erhofften 33 Sänger. Ganz speziell war auch
der Einsatz der zahlreichen Helfer. Euer Einsatz wurde auch von den anderen
Chören anerkennend zur Kenntnis genommen. Für mich waren die äusserst viel-
seitigen Darbietungen der 14 Chöre in der Kirche ein echter Aufsteller und ein
nachhaltiges Erlebnis. Nochmals vielen Dank an euch Alle.
Geniesst die probenfreie Zeit. Am 26.August 2014 treffen wir uns wieder in
Burgdorf.

Mit Farbengruss Fritz Gfeller v/o Pfitzi

Gemütliche Schlussrunde
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Ständlisingen

Unser Auftritt in der Kirche

Intensives Einsingen

Sogar die Tischdekoration musiziert

Ungewöhnliche Verpflegungsmöglichkeit
in der Stadthauslaube
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Protokoll der 116. ordentlichen Hauptversammlung
des Altherren-Verbandes vom 14.06.2014

1. Begrüssung
Punkt 15:00 Uhr begrüsste der Präsident des Altherrenverbandes AH Bruno Schuler v/o Psycho die An-
wesenden und die diesjährige Hauptversammlung konnte – eingeleitet mit einem Kantus – pünktlich
beginnen. Anwesend waren 31 EMEM und AHAH, so dass das absolute Mehr bei 16 lag. Die Hauptver-
sammlung des Altherren-Verbandes fand – wie alle 4 Jahre – vor der Generalversammlung der Genos-
senschaft Eigenheim GVTB statt, durch die Wahlen in Traktandum 8 bedingt. Die Traktandenliste wurde
in den AH-Nachrichten 2/2014 publiziert, Anträge und Einwendungen wurden keine gestellt. Die Trak-
tandenliste wurde durch die Anwesenden genehmigt, so dass die Traktanden gemäss Plan und zügig
behandelt werden konnten und die Generalversammlung reibungslos über die Bühne ging. 

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der 115. ordentlichen Hauptversammlung vom 08.Juni 2013 (3/13)
4. Jahresbericht 2013 des AHP (1/14)
5. Mitgliederbestand/ Mutationen 2013
6. Aufnahme AH-Kandidaten
7. Kassabericht 2013
8. Revisorenbericht und Genehmigung der Rechnung 2013
9. Budget und Mitgliederbeiträge 2015
10. Wahl der Rechnungsrevisoren
11. Wahlen des neuen Vorstandes
12. Bericht über AH-Chor
13. Bericht über Stand der Aktivitas
14. Bericht zum Eigenheim
15. Verschiedenes

- Kurze Info bez. Stand Workshop Zukunft

2. Wahl der Stimmenzähler
In einer kurzen Kampfwahl wurden Bernhard Blaser v/o Yanosh und Roger Montandon v/o Jet als Stim-
menzähler auserkoren und mit Applaus bestätigt.

3. Protokoll der 115. ordentlichen Hauptversammlung vom 08. Juni 2013
Das Protokoll der 115. ordentlichen Hauptversammlung wurde in den AH-Nachrichten 3/2013 publiziert.
Das Protokoll wurde ohne Votum und einstimmig genehmigt und dem Verfasser Rudolf Wenger v/o Tramp
verdankt.  

4. Jahresbericht 2013 des AHP
Der vom AH-Präsidenten AH Bruno Schuler v/o Psycho verfasste Jahresbericht wurde in den AH-Nach-
richten 1/2014 veröffentlicht. Niemand der Anwesenden wollte den Jahresbericht vorgelesen haben –
er wurde ebenfalls ohne Votum und einstimmig genehmigt und mit Applaus verdankt. 

5. Mitgliederbestand/ Mutationen 2013
Der Bestand und die Mutation per Stiftungsfest 2014 können wie folgt zusammengefasst werden:

Bestand Stiftungsfest 2013
Mitgliederbestand per  : 08. Juni 2013 : 342 (davon EMEM : 14)
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Verstorben:
AH   Eduard Marti v/o Sigma M48
AH   Alfred Scherer v/o Sheriff E42
AH   Rudolf Braun v/o Skiff M52
AH   Hansruedi Mühlemann v/o Argo H60
AH   Paul Käsermann v/o Ohm E40   (im 98. Altersjahr)
AH   Hans Häfliger v/o Volo M48
AH   Walter Lehmann v/o Knall C59
AH   Bert Allemann v/o Pfad H48

Ausgetreten:
AH   Hans Siedler v/o Sarras M59
AH   Peter Hunziker v/o Alfa E50
AH   Thomas Gertsch v/o Vegas E80
AH   Marc Beyeler v/o Saxo T68

Bestand Stiftungsfest 2014
Mitgliederbestand per  : 14. Juni 2014 : 330 (davon EMEM : 14)

Für die Hauptversammlung 2015 wurde der Antrag auf Ausschluss, resp. Löschung 
der folgenden AH gestellt, da deren Adresse unbekannt sind:
AH   Adrian Kaufmann v/o Attila
AH   Peter Schmid v/o Kanak
AH   Jürg Bartlome v/o Aries
AH   Ferdinand Kohler v/o Noe
AH   Peter Roth v/o Cato
AH   Erwin Studer v/o Winu
AH   Oskar Zimmerli v/o Girl

In den AH-Nachrichten 2/2014 ist unter «Adressänderungen» ein Aufruf erfolgt,
um die Adresse der AH mit zur Zeit unbekannter Adresse ausfindig zu machen.
Danke an AH Urs Mönch v/o Kim für die aktualisierte Liste und die Ausführungen. 

6. Aufnahme AH-Kandidaten
Keine Bewerbungen – keine Kandidaten.

7. Kassabericht 2013
Die Jahresrechnung 2013 präsentierte sich mit einem gegenüber dem Budget markant höheren Defizit.
Dieses Ergebnis basiert einerseits auf geringeren Einnahmen, hauptsächlich hervorgerufen durch eine
einmalige, buchhalterische Korrektur bei der Inserate Verrechnung (neu Verrechnung im 2. Quartal, statt
Ende Jahr / Transitorisch). Bei den Ausgaben schlägt der grosse, nicht budgetierte Posten «Konzerte»
kräftig zu Buche - das Fehlen von Sponsoren (Einnahmen) und die Produktion einer CD (Ausgaben)  führ-
ten dazu, dass die Konzerte nicht im Budget lagen.
Der zukünftige AH-Vorstand muss hier ein Gleichgewicht finden zwischen Ausgaben Anlässe und Ein-
nahmen, damit weiterhin genügend Geld in der Kasse bleibt um liquid zu bleiben.

8. Revisorenbericht und Genehmigung der Rechnung 2013
Die Kasse wurde durch die Revisoren AH Rudolf Buri v/o Knox, AH Thomas Schenker v/o Ikarus und AH
Friedrich Wittwer v/o Solo auf Herz und Nieren geprüft und die Resultate in einem ausführlichen Revi-
sorenbericht festgehalten und präsentiert. Auf Antrag der Revisoren wird die Jahresrechnung 2013 ein-
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stimmig genehmigt und dem Vorstand Decharge erteilt. Die Arbeit des Kassiers wird mit Applaus ver-
dankt.

9. Budget und Mitgliederbeiträge 2015
Es wird für 2015 mit einem Minus von CHF 7'000.- budgetiert, der Mitgliederbeitrag bleibt bei 
CHF 80.-. In diesem Budget ist für das Schweizerische Gesangsfest Meiringen 2015 kein Budgetposten
vorgesehen (Anfrage EM Pfitzi). EM Hämpu regt eine Diskussion betreffend Reduktion Eigenheim-Miet-
zins des AH Verbandes an – die Entwicklung hier wird verfolgt. Das Budget 2015 wird einstimmig ge-
nehmigt.

10. Wahl der Rechnungsrevisoren
Der Revisor AH Rudolf Buri v/o Knox scheidet nach 3 Jahren aus dem Amt aus.
Das Revisoren-Team besteht neu aus den AH Thomas Schenker v/o Ikarus (1. Revisor), AH Friedrich Witt-
wer v/o Solo (2. Revisor) und dem neu und einstimmig gewählten AH Roger Montandon v/o Jet (3. Re-
visor).  

11. Wahlen des neuen Vorstandes
Nach vier Jahren geht die Amtszeit des AH-Vorstandes unter Leitung des Präsidenten
AH Bruno Schuler v/o Psycho und dem Vorort Zürich zu Ende.
Der Stamm Burgdorf hat sich bereit erklärt den AH-Vorstand per 2015 zu übernehmen und das folgende
Team präsentiert:

AH-Präsident AH Roland Fuchs v/o Ussan
Vize-Präsident EM Gerhard Fuchs v/o Yaroslav
Dirigent EM Heinz Aellen v/o Fidler
Aktuar AH Rudolf Buri v/oKnox
Kassier AH Jürg Faerber v/o Tomte
Redaktor EM Ueli Mathys v/o Tevya
Inserate AH Bernhard Blaser v/o Janosh
WEB Master EM Diego Schmidlin v/o Triton, AH Mathias Zenger v/o Tobias
Singen EM Fritz Gfeller v/o Pfitzi, EM Hans Jenni v/o Pisa, sowie EM 

François Berger v/o Aladin (CC Singen)

12. Bericht über AH-Chor
Das monatliche AH-Chor- Singen mit ca. 30 Sängern erfreut sich weiterhin grosser Beliebtheit und man
kann auf 2 erfolgreiche Konzerte zurückblicken.
Der zukünftige Focus ist auf das Schweizerische Gesangsfest 2015 in Meiringen gerichtet und potentielle
weitere Sänger für das AH-Chor Singen und die Proben sind herzlich willkommen.   

13. Bericht über Stand der Aktivitas
Traktandum entfällt, da keine Aktivitas besteht und kein Bericht vorhanden ist.

14. Bericht zum Eigenheim
AH Rolf Wyss v/o Amor führt aus, dass alles beim alten ist und es im gleichen Stil weitergehen wird.
Bemerkung 1: Die 59. ordentliche Generalversammlung der Genossenschaft Eigenheim GVTB erfolgte
gleich anschliessend an die Hauptversammlung des AH-Verbandes. 
Bemerkung 2 : EM Fritz Gfeller v/o Pfitzi regt an, dass es schön wäre, wenn die Uhr im Eigenheim wieder
funktionieren würde (wenn immer möglich ohne Geräusch).

15. Verschiedenes
Keine Beiträge eingetroffen – hier zusammengefasst, was trotzdem besprochen wurde:
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a)   AH Bruno Schuler v/o Psycho informiert betreffend:
      - Workshop : AH-Vorstand gewählt (siehe Traktandum 11)
      - Workshop : Strategie für die „Zukunft ist diskutiert
      - Eigenheim Verkauf : «Fahrplan» steht
      - Statuten auf neuen Stand bringen : Diskussion an einem nächsten Workshop  
b)   EM Gerhard Fuchs v/o Yaroslav gibt einige voraussichtliche Daten bekannt:
      - 18.04.2015 : Couleurball Hotel Mosegg, Emmental
      - 06.06.2015 : HV 2015
c)    AH Bruno Schuler v/o Psycho informiert, dass die Stämme Luzern und Olten aufgelöst werden.
d)   EM Fritz Gfeller v/o Pfitzi weist auf die Wäppli im Eigenheim für die stillen Schaffer hin:
      - AH Vorstand, AH Stamm Obmänner, Eigenheimgenossenschaft

Die Hauptversammlung wurde um 16:07 Uhr mit einem Kantus geschlossen und ging nach 20 Minuten
Pause in die Generalversammlung der Genossenschaft Eigenheim GVTB über.

Schlieren, 24. Juli 2014 Der Protokollführer : Hans Roth v/o Dulix 

Singen in Burgdorf

Die nächsten Proben

Dienstag, 26. August 2014, 18.00 Uhr im Eigenheim
Dienstag, 2. September 2014, ab 18 Uhr, Singen bei Fidler
Für die weiteren Termine 2014 bitte die Homepage: 
www.gvtb.ch konsultieren
Nach dem Singen treffen sich die Hungrigen und die Durstigen in der Regel noch
zu einem Bier oder einem Imbiss. 

Zukünftige Anlässe im AH-Verband …

Samstag, 13. Dezember 2014, Obmännertreffen, GV-Weihnachten
Mittwoch, 18. März 2015, CC-Kantenstunde im Eigenheim
Samstag, 18. April 2015, Couleurball auf der Moosegg
Samstag 6. Juni 2015, Jahresversammlungen, Stiftungsfest

… und bei den Stämmen

Bern
Samstag, 25. Oktober 2014, AH-Kegeln und Wildessen 
Samstag, 17. Januar 2015, Treberwurstessen in Schernelz

Biel
Samstag, 7. Februar 2015, Treberwurstessen in Schernelz
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Burgdorf
Donnerstag, 4. September 2014, Tageswanderung
Freitag, 21. November  2014, 18.00 Crambambuli 

Thun
Mittwoch, 29. Oktober 2014, Pfahlbausiedlungen am Bielersee

Der AH-Stamm Thun einmal anders

Wie viele wissen, oder wissen sollten, besucht der Stamm Thun zweimal im
Monat seinen Stammtisch, einmal in Thun und einmal in Spiez. Dazu erfolgt in
einem Monat mit einem 5. Mittwoch jeweils eine Sonderaktion, über die ich

schon oft berichten durfte. Nun
erhielt ich ganz unerwartet im
Mai eine Einladung für den 27.
Juni 2014 zu einem Faulensee-
bierfest und verspäteter Geburi-
feier von Tukan.
Die Einladung, wie immer perfekt
mit Zeitplan, An- und Abfahrtszei-
ten des öffentlichen Verkehrs und
ansprechendem Bild. Wer mich
kennt, begreift dass ich dieser Ein-
ladung nicht widerstehen konnte.
Und so fuhr ich nach Faulensee

zu der mir unbekannten «Brauerei Old School». Ich würde sie, nicht herabmin-
dernd als Micro-Brauerei bezeichnen. Der Inhaber und Hobby-Brauer hat im
alten Schulhaus in Faulensee auch seine Büroräume für seine Berufsarbeit. Etwa
dreimal im Monat braut er ein Bier, nach der Menge habe ich nicht gefragt, aber
sie wird kaum gross sein. Er verkauft sein Bier hauptsächlich am letzten Freitag
im Monat an seine Gäste, wenn er seine Schankstube offen hat. Diese kaufen
dann auch ihren «Notvor-
rat» ein. 
Das Bier ist für «Normalbier-
trinker» vielleicht etwas ge-
wöhnungsbedürftig. So
versucht er nicht nur ein pils-
artiges Bier sondern auch
Ale, Stout, Trappisten und
andere uns nicht gewohnte
Biere herzustellen. Insgesamt
interessant und ein Erlebnis,

Wir probieren das Bier

Grossartige Aussicht mit Blüemlere
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nach dem Motto: nix
Heineken oder Carls-
berg. Wir hatten es sehr
gemütlich und es wurde
auch gekantet. Ein Be-
such kann nur empfoh-
len werden.
Danach verschob man
sich zu Fuss zur neuen
Heimstätte von Tukan
wo er uns bei bester
Sicht auf den Thunersee

aufs vorzüglichste bewirtete. Und damit der Abend nicht allzu sehr ausartete,
hielt man sich an den Fahrplan des ÖV. Vielen Dank Tukan für die grosszügige
Einladung und Flex für die Organisation. 

TEVYA

Medienspiegel

In der allerletzten Ausgabe des «chorus», das Magazin der Schweizerischen
Chorvereinigung, wurde das ganze Organisationskomitee für das Schweizerische
Gesangfest in Meiringen mit Bild und ‹Steckbrief› vorgestellt. Der OK-Präsident
heisst Gerhard Fischer und ist Bauingenieur FH/SIA. Das tönt doch für uns schon
gut. Daneben sind mehrheitlich Bankfachleute und Tourismus-Sachverständige
involviert. Auch der Gemeindeverwalter, der Sekretär der Kirchgemeinde, ein
Geophysiker, eine Hausfrau, ein Bauunternehmer und einige andere helfen mit.
Alle freuen sich auf ein tolles Fest, wie wir auch. Und der Gastronomie-Verant-
wortliche nennt als Berufsbezeichnung ‹Gasgeber›. Tönt auch gut, lassen wir
uns überraschen.

Auch in der erstmals zu Werbezwecken, bei uns eingetroffenen «Schweizer Mu-
sikzeitung» befand sich ein ganzseitiger Hinweis auf das Schweizer Gesangfest
2015 in Meiringen, 12. – 21. Juni 2015. Neben dem Hinweis auf die verlängerte
Anmeldefrist, sie ist am 31. Mai 2014 abgelaufen, folgen auch viele Hinweise
auf mögliche Nebenaktivitäten. Meines Wissens sind wir nur an einem Tag in
Meiringen und werden daher kaum Zeit für Sonderaktionen haben. Ich schlage
vor, wir gewinnen wieder den ersten Preis und fahren dann noch mal in Ruhe
nach Meiringen. ☺

Kürzlich habe ich das offizielle Magazin des Schweizer Schiesssportverbandes
«Schiessen Schweiz», von Hans Jürg Haller v/o Yogi erhalten, nota bene mit
Francine Jordi auf dem Titelbild. (Das möchte ich auch mal dürfen), besten Dank.
Anlass dazu war ein doppelseitiger, zweisprachiger Beitrag über die neue Funk-

Auch bei Tukan ist es gemütlich
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tion von Heinz Küffer v/o Phantos. Ich zitiere hier nur die Einleitung: Heinz Küffer
stammt aus einer Schützenfamilie und kennt das Schiesswesen seit mehr als 40
Jahren als Aktiver und Funktionär in der Thuner-Guntelsey. Damit bringt der 54-
jährige aus Brenzikofen bei Thun beste Voraussetzungen mit, um die Leitung
des Kompetenzzentrums Breitensport beim SSV ab 1. Juli zu übernehmen. 
Der Beitrag ist in seiner ganzen Länge interessant, aber aus Platzgründen möchte
ich nicht weiter darauf eingehen. Ich bin darin nicht sehr bewandert, aber habe
versucht eine Internet-Adresse zu finden. Schlussendlich bin ich auf eine mail-
Adresse gestossen, die notfalls helfen kann: redaktion@swissshoting.ch.  
Die Redaktion gratuliert Phantos zu seiner neuen Aufgabe und wünscht ihm viel
Erfolg und Befriedigung bei seinem neuen Job. Yogi hat in seiner Notiz auch
noch erwähnt, dass es in Thun noch einen weiteren schiessfreudigen GVer gibt,
nämlich Beat Küffer v/o Beo und das führt sofort zur Frage: wären da nicht ge-
nügend kompetente Leute in Thun, um ein kleines AH-Schiessen durchzufüh-
ren? 

Am 20. Juni 2014
brachte der Fernseh-
sender «TeleBärn» in
den News einen 
Bericht zu der techni-
schen Panne bei der
Schilthorn-Bahn. Es
kam zu einem Still-
stand der Bahn auf of-
fener Strecke. Aus den
Kabinen mussten ca.
70 Personen abgeseilt
und per Helikopter zu
Tale gebracht werden.
Auch auf dem Gipfel
gab es ca. 480 Per-
sonen zu evakuieren.
Und das ausgerechnet
am Tag der Aktionärs-
versammlung in Mür-
ren. TeleBärn hat im
Bericht auch «Geret-
tete» interviewt, unter
anderen auch den Re-
daktor, der erstmals
mit einem Heli geflo-
gen ist.

Rettung auf Schilthorn …                    und auf Birg …
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TEVYA

Unsere Verstorbenen

Marcel Michel v/o Sele T 66 20. Mai 2014
Hans Widmer v/o Arcus E 43 18. Juni 2014
Hans-Ulrich Lüthi v/o Marino E 53 20. Juni 2014
Ulrich Mühlethaler v/o Piccolo M 49 13. Juli 2014

Nekrolog

Walter Lehmann-Güdel v/o Knall C 59
22. Januar 1936 – 9. April 2014

In der Burgdorfer-Zeitung «D’REGION» ist folgender
Nachruf erschienen, der hier im Wortlaut wiedergege-
ben wird.
In seinem 79. Lebensjahr ist Walter Lehmann, Finken-
weg 4, Burgdorf, völlig unerwartet gestorben. Eine über-
aus grosse Trauergemeinde hat in der Neumattkirche
von ihm Abschied genommen. 

1936 in Kirchberg geboren, verbrachte er mit einer Schwester eine glückliche
Jugendzeit. Nach der Primar- und Sekundarschule absolvierte er eine Lehre als
Laborant in der Firma Nyco, Kirchberg. Rekruten- und Unteroffiziersschule bei
der Infanterie in Luzern folgten. Anschliessend besuchte er das Technikum Burg-

Glückliche Landung 
auf dem Allmendhubel

Der Redaktor im Fernsehen  
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dorf, wo er die Ausbildung als diplomierter Chemiker abschloss. Seinen ersten
Arbeitsplatz fand er in Würenlingen im Reaktorinstitut. Nach drei Jahren konnte
er eine Stelle in der Firma Blaser Swisslube, der «Blaha», in Hasle-Rüegsau an-
treten. Dort arbeitete er bis zu seiner Pensionierung im Jahre 2001 als Leiter des
Labors 2. 1963 verheiratete er sich mit Margrit Güdel aus Burgdorf. Das junge
Ehepaar wohnte fortan in Margrits Elternhaus am Finkenweg. Den Eheleuten
wurde eine Tochter und ein Sohn geschenkt. Als Grosseltern hatten sie ab 1983
grosse Freude an der Enkelin.
Ausgedehnte Reisen durch die Schweiz brachten willkommene Abwechslungen
zum Alltag, dies vor allem auch nach Walters Pensionierung.
Der nun Verstorbene gestaltete die Freizeit äusserst aktiv. Sein spezielles Interesse
galt der Astronomie und der Aviatik. Er beteiligte sich am Aufbau des Planeten-
weges in Burgdorf und war Mitglied der Astronomischen Gesellschaft. Als Mu-
sikliebhaber hatte er Freude am Gesang. Im Lehrergesangverein Burgdorf erlebte
er manch grosse Aufführung mit Chor und Orchester in der Stadtkirche. 21 Jahre
amtierte er als Kassier des Lehrergesangvereins und organisierte auch den Bil-
letvorverkauf vor den Konzerten. Im Altersheim Sonnhalde war er jahrelang Mit-
glied des Stiftungsrates. Seine Ideen zum Um- und Ausbau des Heimes waren
dort sehr willkommen.
Seine grosse Leidenschaft galt der Modellfliegerei. Mit am Computer selbst ent-
worfenen Plänen realisierte er seine Flugzeuge. Auf den Hügeln des Emmentals
steuerte er sie dann durch die Lüfte. Es kamen so auch viele Kontakte mit an-
deren Bastlern zustande.
Mehrmals wöchentlich unternahm Walter zügige Spaziergänge in Burgdorf und
Umgebung, immer war die Kamera dabei.
Sein Sinn für vernünftig Durchführbares prägte all sein Handeln. Als liebenswür-
diger Mensch mit grossem Wissen und Können bleibt er in Erinnerung.    

ohh

Adressänderungen

Ferdinand Kohler v/o Noé, Residenza al Bosco 14, 6914 Carona
Erwin Studer v/o Winu, Zumhofweg 4, 6010 Kriens

Gseit isch gseit !
«Du bisch wie ne Politiker, em Hämpu si Frag hesch immer no nid beantwortet.»
Der Yogi am Bouchnuschtiabe, nach der Besichtigung vor nöie Schtudänteresi-
dänz zum Wiko, wo ner nach der Frag öppe füf Minute über ganz anders gredt
het gha.

«Nei danke, i bruche ne klare Chopf, wenn i mit öich wott schtürme.» D’Sandra,
üsi gueti Seel (ds Frölein) wo nis der ganz Aabe nid nume guet bedient, sondern
o beschtens unterhalte het. Mir hei se wölle zumene Glas Wy iilade.
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Redaktionsschluss Nr. 2014 / 4 – 23. Oktober 2014

         AH-Verband                       Geschäft            Privat                 E-Mail

Präsident:       Bruno Schuler v/o  Psycho, Köhlerweid 5, 8260 Stein am Rhein           052 741 60 95       052 741 60 91       bsu.stein-am-rhein@bluewin.ch
Vizepräsident:  Rolf Wyss v/o Amor, Geeringstrasse 41, 8049 Zürich                            043 816 43 61       044 342 08 88       rolf.wyss@zurich-airport.com
Dirigent:          Heinz Aellen v/o Fidler, Freiburgstrasse 25, 3174 Thörishaus                                              031 889 11 37       fidler@gvtb.ch
Aktuar:            Rudolf Wenger v/o Tramp, Im Wiesengrund 6, 8335 Hittnau                                              044 950 25 02      rud.wenger@bluewin.ch
Kassier:           Urs Mönch v/o Kim, Gernstrasse 77, 8409 Winterthur                         052 242 34 50       058 333 86 96       moench@hispeed.ch
Redaktor:        Ueli Mathys v/o Tevya, Schulstrasse 11, 2572 Sutz-Lattrigen                                             032 397 20 77       u.ma@bluewin.ch
Inserate:          Hans Roth v/o Dulix, Schulstrasse 69, 8952 Schlieren                          044 239 91 87       044 773 25 27      hans.roth@ubs.com

                   Homepage: www.gvtb.ch
Webmaster:     Diego Schmidlin v/o Triton, Promenadenstrasse 52, 3076 Worb           031 376 69 96       079 599 90 19       triton@gvtb.ch
                      Mathias Zenger v/o Tobaias, Finkhubelweg 5, 3400 Burgdorf                                            079 582 83 51       tobaias@gvtb.ch

                 Eigenheim-Genossenschaft
Präsidium:       Rolf Wyss v/o Amor, Geeringstrasse 41, 8049 Zürich                            043 816 43 61       044 342 08 88       rolf.wyss@zurich-airport.com
                      UBS Burgdorf, Kto. Nr. 9E 636,990.0
Hausverwalter:Markus Wyler v/o Wyli, Gysnauweg 20, 3400 Burgdorf                                                     034 422 93 56       wygybu@bluewin.ch
                      Eigenheim GVTB, Kronenhalde 9 B                                                     
Kassier:           Erich Jörg v/o Zefal, Klostermattweg 10, 3312 Fraubrunnen                                              031 767 82 16
Eigenheim:      Kronenhalde 9 B                                                                                

                   Besucht die AH-Stammtische
Aarau:             Hotel Zofingen, 4800 Zofingen
                      Stamm am 1. Mittwoch im Monat im Bögli ab 19.00 Uhr mit Damen
                      Obm.: Heinz Bernhard v/o Ortho, Stöckliackerweg 17, 4800 Zofingen                                062 752 22 68       hthbernhard@gmail.com
Baden:            Stammlokal vakant
                      Stamm 1. Mittwoch im Monat mit Damen
                      Obm.: Christian Ruetsch v/o Samos, Belchenweg 9B, 5722 Gränichen                               062 842 16 79       christian.ruetsch@zik5722.ch
Basel:              Restaurant Bundesbahn, Hochstrasse 59, 4053 Basel                    061 361 91 88                                    info@bundesbaehnli.ch
                      www, bundesbaehnli.ch, Jeden Dienstag 20.00
                      Obm.: Hans Schwarz v/o Tuff, Falkensteinstrasse 40, 4053 Basel                                        061 331 40 01
Bern:               Restaurant Weissenbühl, Seftigenstrasse 47 16, 3007 Bern           031 371 53 21
                      1. Dienstag : Klötzlikeller ab 18.00
                      2. Dienstag : Restaurant Weissenbühl ab 19.00 Uhr
                      3. Dienstag : Restaurant Weissenbühl ab 19.00 Uhr
                      4. Dienstag : Singen in Burgdorf 18.00 — 19.30 Uhr                          
                      Obm.: Hanspeter Münger v/o Hämpu, Gantrischstrasse 8 A, 3006 Bern                                 031 352 62 60        haempu@gvtb.ch
Biel:                Rest. Waldschenke, St. Niklausstrasse 30, 2564 Bellmund               032 381 12 17
                      2. Mittwoch des Monats 20.15
                      Obm.: Ueli Mathys v/o Tevya, Schulstr. 11, 2572 Sutz-Lattrigen                                         032 397 20 77       u.ma@bluewin.ch
Burgdorf:         Da Gino, Rütschelengasse 17  , 3400 Burgdorf                                  034 422 14 70       
                      Obm. Peter Gfeller v/o Gefi, Finkfeld 6, 3400 Burgdorf                                                      034 422 72 80       gfeller.peter@bluewin.ch
Luzern:            Stammlokal vakant
                      Stamm nach Anfrage beim Obmann
                      Obm.: Willy Wirz v/o Funk, Wesemlinstrasse 47, 6006 Luzern                                            041 420 45 55       w.wirz@gmx.ch
Solothurn:       Restaurant Lüdi, Stamm nach Jahresprogramm                               032 622 33 76
                      Obm.: Erhard Röthlisberger v/o Bisco, Emmenholzw. 9, 4528 Zuchwil                               079 797 77 07       erhard.roethlisberger@solnet.ch
Thun:              Restaurant Alpenblick, Frutigenstrasse 1, 3600 Thun                      033 222 30 34
                      Gasthof Kreuz, Thunstrasse 84, 3799 Spiez                                     033 654 13 45
                      1. Mittwoch im Monat 18.00 im Rest. Alpenblick,Thun
                      3. Mittwoch im Monat 18.00 im Rest. Kreuz, Spiez
                      Obm.: Urs Aeschbach v/o Tukan, Rossweg 10, 3707 Faulensee            079 224 94 70                                    aeschbach-acon@bluewin.ch
Zürich:             Restaurant Johanniter, Niederdorfstrasse 70, 8001 Zürich              044 253 62 00
                      Stamm: 1. Donnerstag ab 19.00                                                                                                                    
                      Obm.: Hansjörg Steiner v/o Ante, Morgenstr. 27, 8620 Wetzikon                                       044 972 31 77       hansjoerg.steiner@gmx.ch



P.P.
3400 Burgdorf 1

Adressänderungen 
und Retouren

Urs Mönch v/o Kim
Gernstrasse 77
8409 Winterthur

Volland AG, Ifangstrasse 103
8153 Rümlang, Tel. 044 817 97 97
Fax 044 817 97 00, www.volland.ch

Voll im Trend: 
Kabeltechnik mit System.
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8153 Rümlang, Tel. 044 817 97 97
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Voll im Trend: 
Kabeltechnik mit System.
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